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die jüngsten Attentate auf europäischem 
Boden sorgen nicht nur in der breiten 
Bevölkerung für verunsicherung.

die diskussion um früherkennung und 
Prä  vention von Gefahren hat auch Bil
dungs  institutionen und den Justizvollzug 
erreicht. 

doch wie nun reagieren?

Infodesk für 
Analyse und Prävention

0800 811 800
Mo 1012 uhr & Mi 1417 uhr

email: iap@izrs.ch 

frieden und 
sicherheit
für alle.



radikalisierung
Bis sich jemand dazu ent  schei  det, 
Ge walt zur durchsetzung politischer 
Ziele anzu wenden, durchläuft er 
eine stufenweise entwicklung, die 
oft als ‚radikalisierung‘ be schrieben  
wird. 

die frühzeitige erkennung einer  
sol chen entwicklung sowie die  
adäquate reak tion darauf ent
scheiden darüber, ob ein präven 
 tives eingreifen erfolgreich mög
lich ist, bevor die betroffene Person 
den ‚point of no return‘ erreicht hat. 

für Aussenstehende ist es sehr  
schwie rig, einen möglichen radikali  
sierungs prozess zu erkennen, bzw.  
religiösen konservativismus von  
gefährlichen ideo logischen ten 
den zen zu unter scheiden.

dabei ist diese differenzierung sehr 
wichtig, gilt nach neustem for  
schungsstand gerade eine stabile 
religiosität als sicherer schutz 
vor einfluss gewalt extremistischer 
demagogie. 

kompetente und informelle Beratung 
von verantwortlichen im erziehungs, 
Bildungs und Justizvollzugsbereich

unterschwellige Präventionsgespräche 
mit Betroffenen

vorträge und Aufklärungsarbeit in 
Bil dungseinrichtungen 

der Islamische Zentralrat leistet seit 
Jahren seinen Beitrag zur sicherung des 
gesellschaftlichen friedens, indem er einen 
intensiven Austausch mit der muslimischen 
Basis und insbesondere mit Jugendlichen 
pflegt. Aus diesem Grund ist der Rat heute 
überzeugt, dass es in der schweiz kein 
Problem mit gewaltbereiten Muslimen gibt. 
die Prävention des einzelfalls ist uns aber 
ein ernsthaftes Anliegen.
Auch jenseits von Gewaltextremismus kön
nen sich berechtigte fragen im umgang mit  
islamischen Bräuchen oder besonderen 
verhaltensweisen ergeben.

der rat lanciert ab dem 16. März 2015 ein 
Infodesk für Analyse und Prävention (IAP). 

fachlich geschulte und universitär aus ge
bildete Islamwissenschaftlerinnen be dienen 
das Infodesk.

erkennung

LeIStUnGSUMfAnG

UnSer BeItrAG

hotline
0800 811 800

mo 10-12 Uhr & Mi 14-17 Uhr
iap@izrs.ch

>>>

>>>

>>>


